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Liebe Heinkelfreundo, 

zum Ende des Jahres 1992 möchte ich 
einmal Uber die INFO 4/9 2 Inelden . 

~.-<:'_:l<;1 - ~ 
'1 --

mi c h noch 

Ic h möc h te Euch an d i eser Stelle nicht nur 
Frohe Wei h nachten und einen guLcll RuLs c h ins 
Neue Jahr wUnschen , nein . icll loöchLc alle 
treuen Heinkclfreunden d ~ ran crinncrrl, daß 
wi r im nächsten Jahr linset" lo-jähriges Beste­
hen feiern kön llen . 

Dazu lade ich hiermit sch o n a I I c ganz 
herzlich ein . 

Viele Aktivitäten werden dur c h die iNFO 'S 
1993 an Euch herangetragEn lind i c h möc hte hof ­
fen, d",ß wir. un s im Jahr 1<J9J oft: :,; cll('o und zus cun­
men ( eie r n können . 

Mit einer chinesischen Wei s heil Inöchte ich das Ja h r 
1992 beenden: 

WIR BeSITZEN so VIEL KRAFT UND STiiRKE; 
ALS WIR ZU IIABEN GLAUBEN " 

Mi t h ei nkl i ge n Ge ii ße n 

:f~ 
1 . Vorsitzende 
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10 Jahre 10 Jahre 

HEINKEL-Club Deutschland B.V. 

Ein7adung zur Mitg7iederversamm7ung 1993 

10 Jahre HEINKEL-C7ub Deutsch7and e.V. 

Liebes HEINKEL- Mitglied, 

hiermit laden wir alle Mitgl iede r des HEINKEL-Club Deutschland e .V. 
offiziell zur Mitgliederversammlung 1993 ein. Sie findet am 

Son nabend , den 24 . April 1993 

im Restaurant "Mopper-Stuben" I Jahnstr . 8;n 8770 Lohr am Ma;n von 
1200 Uhr bis voraussichtlich 19 30 Uhr statt. 

Genau vor 10 Jahren, sm 24. Apri l 1983 wurde der HEINKEL-Club Deutsch­
land e,V. ;n demse l ben Restaurant gegrUndet. Das ist der Grund für die 
außergewöhnliche Ortswahl . Wir wollen die Versammlung um 1200 Uhr mit 
de m Mittagessen beginnen. Aus Anlaß des 10jährigen 8estehens wollen wir 
die Kosten für das Mittagessen übernehmen. Damit das Häuflein der Teil ­
nehmer nicht so klein bleibt , wie in den letzten Jahren, seid Ih r 
einschließlich Eurer Begleitung zum Mittagessen eingeladen. Dieses An­
gebot gilt für diejenigen, die die in der nächsten INFO ( 1/93) beige­
legte Antwortkarte bis zum 26.3 . 93 zurück geschickt haben . Für die ab 
1400 Uhr beginnende Sitzung haben wir uns ein Sonderprogramm für die 
NiChtmitglieder ausgedacht. 

Am Abend ab spätestens 2000 Uhr soll dann der Ro l ler - Ba ll mit Preis­
ver l eihung im 100 m entfernten TSV-Sportheim (ebenfalls Jahnstraße) be­
ginnen. Wer mag, kann nach dem Ende der Veransta l tung im Festsaal über ­
nachten ( Wasch- und Duschgelegenheiten s i nd vorhanden; Schlafsack, 
Luftmatraze bzw . Iso- Matte s i nd mitzubringen) . 

Weitere Unterkunftsmögli c hkeiten: 

1 ) Verkehrsverein e . V. Touristinformati o n, Stadtbahnhof, 
W 8770 Lohr am Main , Tel.: 09352/5 152 

2) Das TSV-$po r theim befindet sich auf dem Gelände des 
TSV-Camp;ngplatzes. Dieser ist ab dem 15. Apri l geöffnet . 
Tel.: 09352/2933 

3) Jugendhe r berge , Brunnenwiesenweg 13, W 8770 Lohr am Main, 
Tel.: 09352/2444 (Entfernung von TSV-SDortheim bzw. den 
MODDer-S tuben ca. 1,5 km). 
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Da Vorstand und Verwaltungsrat umfangrei c he Vorarbeiten für die Mit­
gliederversammlung zu treffen haben, stehen deren Mitglieder am 
Samstagvorm;ttag nicht zu Gesprächen zur verfügung. 

Wir wünschen allen HEINKEL-Freunden 'eine gute Anreise und ein erlebnis­
reiches Wochenende. 

Tagesordnung ; 1200 Uhr gemeinsames Mittagessen 

1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 
2. Beschlußfassung über die Tagesordnung 
3. Geschäftsberi c hte 

a) Vorstand : 1. Vorsitzende 
2 . Stellv. Vo rs. 
3. Schatzmeister 

b) Verwaltungsrat: 

je einzeln: 

1. Techn. Berater 
2. Info- Herausgeber 
3 . Archiv-Verwalter 
4. Beisitzer 
5. Beisitzer 

(Protokoll ) 

Aussprache und Entlastung 

Gardy Tschap-Janke 
LUdwig Sproesser 
Hermann Ahrens 

Michael Keller 
Walter Block 
Thomas Märker 
Eckhard von Rönn-Haß 

Norbert Janke 

4. Bericht der Kassenprüfer mit AusspraChe und Entlastung 
5. Bericht über die Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH 

durch die Geschäftsführerin und den Beirat 
6. Anträge 
7. Neuwahl en 

a) Vorstand 
b) verwaltungsrat 
c) Kassenprüfer 

8 . Verschiedenes 

Anträge und Anfragen zur M;tgliederversammlung sind bis zum 26 .3.1993 
an die 1. Vorsitzende zu richten . 

Stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab 18 Jahren. 

Am Eingang des Tagungslokals sollen sich alle Mitglieder in die Anwe­
senheitsliste ei ntragen und ihre Stimmkarte abholen. 

Oie Mitgliederversammlung ist ohne Rück s icht auf die Zahl der erschie­
nenen Mitgliede r beschlußfähig. 

Mit herzlichen HEINKEL-Grüßen 
HEINKEL-Club Deutsch l and e.V . 

Der Vorstand 
gez. 

Gardy Tschap-Janke Ludwig Sproesser Hermann Ahrens 
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10 Jahre 10 Jahre 
IIEIITSCIl LANlJ.,V 

40 Jahre t..!fi.[j~ 30 Jahre ~ 40 Jahre ~ 

UEBE BEIIIKEL fREUIIDE 111 AUER WELT 
(2780 sind eine ganze Menge) 

vielen Dank für das Echo auf meinen Hilferuf in der letzten Info. Das Ergeb­
nis sieht wie folgt aus 

Von 2780 M itgliedern haben sich beteiligt: 

3 am Logo-Wettbewerb 

2 Bilder für die Multimediashow 

8 Fahrzeuge für die Ausstellung angenboten. 

Diesen 13 Aktivisten meinen ganz besonderen Dank! 

Für die anderen 2767 Mitglieder heißt es noch warten, bis die GmbH in 
ihrem Jubilöumsjahr eventuell ein Sonderangebot macht. 

Ich habe aber die Hoffnung noch nicht aufgegeben, daß es noch ein paar 
Aktivisten mehr gibt, die sich für die ideellen Ziele des HCD einsetzen und 
fordere diese auf, hinter dem Ofen oder aus der Schrauberwerkstatt her­
auszukommen und uns, das Vor-bereitungsteam, zu unterstützen. 

Mit hoffnungsvollem Heinkel-Gruß 

(I/.G~ 
Wolfgang Trönkner, Mitgliedsnummer 1930 



Lagerbericht 
Die 1n den INFOs 2 und 3/92 angekündigten neuen Preislisten für den l03-Al 
und 103-A2 erscheinen nun doch nicht mehr in diesem Jahr. Wir wollen noch 
die bei einigen Zulieferern befürchteten Prei.sänderungM zum Jahresbeglnn 
abwarten, damit die Preislisten nicht bereits kurz nach Erscheinen schon 
wieder Oberholt sind. Daher sollen beide Listen jetzt also im Frühjahr er­
scheinen. 

Typ 
BI 'd ,. 
Typ 
Bild 

2. 
Sb 

1 0 1 - AO T afe l 

11. 1612 10 ,00 

101 -AO Tafel 

11. 1509 14 ,00 
1 \.1505 13,00 

101 - AO Tafe l 

1 1 

Typensch i Id 

1 8 

Zifferblatt fUr lacho 
Zifferblatt für leituhr 

19 Typ 
Bild 

Md 11. 11 29 13. 00 Klappspiegel links 

Typ 
Bild 

B 

1 02 - A1 Tafe l 1 1 

Typenschi Id 
1 ) b 

11.1614 10 ,00 
11.1833 160,00 Federbein Kon; , mehrfach verstellbar 

Typ 1 02 - A1 T a f e l 1 7 
Bi Id 

28 1\.1509 14, 00 Zifferblatt für racho 
5a 11.1505 13 ,00 Zifferblatt fUr Zeituhr 

1 02 - A 1 Tafe l 1 9 Typ 
Bild 

Be 11 . 1129 13,00 Klappspiegel links 

Typ 1 03-A O T afe l 11 
Bild 

30 11.1654 8,00 Typenschild 

Typ 1 03 - AO Tafe l 1 2 
Bild 

238 11.1833 160,00 Federbein Koni, mehrfach verstellbar 

Typ 103-AO Tafe l 1 7 
Bi ld 

26 b 
2g b 

Typ 
Bl1d 

Me 

Typ 
Bild 

J4 

11.1509 14,00 
11.1505 13,00 

1 03 - AO Ta ·Fe' 

11.11 29 13,00 

10 3- A 1 Tafe l 

11 .166\ 8,00 

Zif ferblatt 
Zifferblatt 

1 8 

K18Pps p iegel 

1 2 

Typensc hi ld 

für lacho 
für Ze1tuhr 

links 
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Typ 103-A1 Tafe l 13 
Bi ld 
27. 11.1833 160,00 Fodorbein Koni , mehrfach verstellbar 

Typ 1 03-A1 Tafe l 20 
Bild 

8d 11.1129 13 , 00 Klappspiegel 1 inks 

Typ 1 03-A2 Tafe l 12 
Bild 

28. 11.1833 160,00 Fadofboin Kord , molH'fnch verste l lbar 

Typ 1 03-A2 Tafe l 1 3a 
Bild 

12 20.1218 6,00 Dlchtring 

Typ 1 50-BO Tafe l 2 1 
Bild 

17. 11.1833 160,00 Federbein Koni, mehrfach verste' lbar 

Typ 1 54-60 Tafe l 3 
Bild 

15 13.1663 10,00 Typenschild 

Typ 14.00 Tafel 4 
Blld 

22 20 . 1218 6,00 Dichtring 

Typ 1 4 . 00 Tafe l a 
Bild 

23 20 . 1218 6,00 Dlchtring 

Typ 1 4.00 Tafe l 1 0 
Bild 

10 14.1170 10,00 Fabrikschl1d 

Typ 1 4.00 Tafe l 1 1 
Bild 

39. 11. 1833 160,00 Federbein Koni, mehrfach verstellbar 

Typ 1 4 . 00 Tafe l 1 2 
Bild 

12 20.1218 6,00 Dichtrlng 

Typ 1 "10-A2 Tafe l 1 
Bl1d 

25 12 . 1250 10,00 Tyoenschild 

Herta Daiß 
Eckhard von Rönn-Haß 
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Ersatzteilversorgung für Heinkel- Kraftfahrzeuge 
Heinkel Fahrzeugielle Vertrlebs·GmbH , Kllngenberger Sir. 90, 7100 Hellbronn, Tel. (071 31) 320 10 

FaJI.(0713 1) 33601 

Liebe Hcinkelmitglieder, 

mit Erhalt dieser Jnfo geht das JallT 1992 sc hon wieder zu 
Ende . 1)85 Lagerteanl wünscht rl1nCIl allen frolle Festtage 

und ein gesundes und erfolgreiches JallT 1993 . 

Wir bedanken up s fUr die Treue, und werden bestrebt sei n, 

Sie auch weiterhin zu Illrer Zufriedenheit zu bedienen . 

Mit freundliche n GrUßen 

C ." . . .- " 
d~c-i;/':, 

Die Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs GmbH und 

die Gesc häftsstelle sind in der Zeit vom 

24 . 12 . 1992 bis 9 . 01. 1993 

geschloßen. 

9 
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~in JJ~ ~ : urist,r 
, lit Fußschaltung 

Heinkelfreu nde trafen sich in Tecklenburg 

Tceklcnburgcr Land . "Auf 
4-Takt schwör' ich", lautete 
der Werbespruch für Heinkel· 
Rolle r in den 50er Jahren. Die 
Heinke lwerke gibt es schon 
lange nicht mehr. Die ,.einge­
schworenen" Heinke lfahre r 
trafen sich am Wochenende 
wieder einmal zu einer ge­
meinsamen Fahrt und mach­
ten Station im Tccklenburger 
Land. 

Der "Heinkel-Club Mün ­
ster" hatte zum "Abheinkein" 
aufgerufen .- zur letzten Fahrt 
der Saison. Die unermüdli­
chen Rollerfahrer s tröm ten 
aus a llen Teilen Norddeutsch­
lands und den Nieder landen 
zusammen, so daß den Jl ein­
kelfreunden um Sl raße nrand 
fönnlich die "Augen überlie­
fen". Über 40 dieser unver ­
wüsllichcn Zwcirildcr mit und 
ohne Beiwagen und Kabinen­
roller .Trojan knatterlen iln 
Viertakt durch die St raßen. 

Die ers te Rastgab es aufdem 
Tecklenburger Markt, wo die 
lederbekle ideten "Hcinkler" 
sofort mit a llen möglichen Fra-

gen der staunenden Zu­
schaue r überhäuft wurden . 
Kein Wunder, denn die wuch­
tigen Holler mit Windschutz­
scheibe si nd aus unse rem mo­
dernen Straßenbild fast völlig 
verschwunden. Das von 1953 
bis 1962 in Stuttgart gebaute 
Gerahrt war zwe ifellos der 
"Mereedes unte r den Hol­
lern", denn nur we nige konn­
te n sich die teure AnschafTung 
le iste n. 

Unter den Teilnehmern 
beim "Abheinke in" war auch 
der Osnabrücker Alfred Hei­
chert. für viele der "Heinkel­
Vater". Heichert mußte s ich 
sei t Jahrzehnten schon über 
die unexakte Drchgrirrschal­
tunl{ der Heinkel -Roll e r är­
gern. Sein "Tourist" hal jelzt 
nach e inem Umbau eine Fuß­
scha ltung , von 'ihm selber enl­
worfen und eingebaut. 

Die ~-ahrt ging von Tecklen­
burg weiter nach Ibbenbüren, 
wo die n ächs te Station das Mo­
to rrad-Museum war 

Steran lIerringslac k 



OBER 40 der seltenen Helnkelroller knatterten am Wochenende durch das Tecklenburger Land. 
Bestaunt wurden sie von allen Seiten, zumal sie fast völlig aus unserem modernen Straßenbild 
verschwunden sind. Foto: Ste fan Herringslack 

' ,' . 
, : , ' 

' ... -
. ,': ,,>,:. -\;, 

, ," .... 
.. A-:-"~ 
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1':' /' 11'.· Lry 

I~ .Ü'lbe UEl"NK~L-n-eundp.! 

S4 4!J Ko Lt€lnh0i m, LtJ.OlJ . !l2 

h'ingertsberg 16 

Hi tgliedS-Nr . 1l3J 

rl'ourist 1.03 " / 1) 

Bisher fand ich di.e Sei te von Onkel wal ter ja 

inl'orm.JCi v und nützlich. 

Daß er aber in der I NFO 3/ 92 beschreibt wie 

eine Perle " fr .i.o;iert " wird, .ist woh l. obso .ll1t 

UbOl"t lussle;. 

Obwohl ich nich t glaube da ß ~in Perle-Fahr~r: 

dh~$ ~;ei" ... m F'i'th r~r.:UI} i l n tuL, sollt.en auch die:­

r echtlichen Konsequenzen nicht außer acht qel~'i ssen 

.... eru e: n: 

Durch die qenannten Verilnderunqen e r lischt die Be­

triebserlaubnis d es Fahrzeuges, wodurch es im 

moglichen schadensfall Probleme mit der versicherunq 

qebon wird. 

Außerdem konnen Fragen der Fahr(Jrl~,ubnis berührt 

werden . 

Im ubr.igeJJ glaube ich daß die frisiez"ten Fahrzeuge 

nu r ei ne kurze r,ebensdauer haben und wir wol len 

doch noch viele Jahre unserem Heinke .l -Hobby fro nen , 

()(Jr . .. ? 

Z
· 

MI fre ndUc hem Heihkel-Gruß 

" d( 17 
I 

Anm. der Redaktion 

Der Bericht in der Info 3/ 92 von "Onkel Walter " - .. Leislungssleigerung des 
Perle-Motors" stammt aus den 50er Ja hren. Damals war es noch durchaus 
üblich lind a uch gestattet, die Motorleistung der 50 ccm-Mopcds nach oben 
zu verä ndern . 



10 jahre 10 jahre 
UI.trrSCl tl.ANIJ • . v. 

40 jahre t(Wt:; 30 jahre ~ 40 jahre ~ 

Einladung zur großen 

Alpenfahrt 
des Heinkel-Club Deutschland e. V. 

40 Alpenpässe 

in 10 Tagen 

40 Jahre 

10 Jahre HCD e.Y. 

mi t An- und Abreise 12 Tage . 

Fahrstrecke eb/d 1800 km , 

ab Nähe Kempten i n 8 Tagesetappen , je 200 - 250 km 

Vorläufige ~oute : Kempten - Zell am Z111er - Groß­

glockner- Hochalpenstraße - Lienz - Cortina 

d .. Ampezzo - aozen (2Tage ,\ufen tha I t) - Längenfeld 

im Ötztal - Stilfser Joch - St . Mo ri tz - Feldkirch 

- Kempten . 

Geplanter Ablauf : Organisiert sind Abstellplatz bei Kempten , 

Route mit Infomaterial , Unterkunft auf Ca mping­

plätzen , technische Hilf~ 

prlvatquartier2 müssen selbst gebucht werden . 

Die Teilnahme ~rfo lqt auf eigenes Risiko . 

Veranstalter ist de r HCD e . V. 

Fahrt in u nabhängigen Gruppen zu je et'Na 5 Fahr­

zeuge n. 

Eine Abk ü rzung auf 5 Fahrtage mit ca . l COO km 

Streck e (Ein- oder Ausstieg Bozen) ist möglich . 

13 
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Anforderungen an Fahrer und Fahrzeug: 

Heinkel - Fahrzeug mu ß in technisch gutem Zustand 

sein (Kabine , Rol l er, Gespa nn; Per l e wohl weniger) 

Fahrer, eventuell auch geifahre~ollte körperlich 

in ordentlicher Verfassung sein . 

Fahrpraxis und technische Erfahrung sind sehr 

wünschenswert . 

Denn ich bitte zu bedenken : Lange, teilweise hoch­

al pine Tagesetappen belasten Mensch und Materia l 

weit mehr , als ein gemütlicher Sonntagnachmittags ­

ausflug . 

ZUgiger Ablauf und Fahrfreude fUr Alle erfordern 

die Disziplin jedes Einzelnen . 

Zwar kann eine Panne unvorhersehbar Jede n treffen; 

hierfür ist Service gedacht . Wer aber schon mit 

Schrott anreist, darf -im Interesse der Gruppe­

nich t auf eine mobile Vol lrestauration hoffen . 

Is t dir noch nicht die ~reude vergangen? Dann f o rdere bis zum 

15 . 12 . 92 detaillierte Unte rlagen zur Anmeldung ~n . Bitte 

schrei~e auch gleich , wie groß Dein Interesse wirklich ist (für 

die Pl anung sehr wichtig ! ) 

'N'eiterhin bitte ich Dich um riie Angabe des Zeitr aums , in dem Dir 

eine Te ilnahme möglich ist i vom 24. 7. bis 4. 8. hat wohl die 

größte Anzahl Bundesländer Schulfer ien . 

WennDu sons t i rge ndwe lche Anregungen , Anmerkungen oder s o nstwie 

Pr oduktives einzubringen hast , ~itte ich , dies mir zu sch rei~en . 

~Ur das Festkommitee 

Mi chael Schneider _ 1356 

Jacobus- von- Hauck PI . 3 , 8600 aambe r g 



* * 10 Jahre 10 Jahre 
I ) ~;IJ I'S (: J II,ANLl c.v. 

VORANKüNDIGUNG . 

JUBI LÄUMSHEINKELTREFFEN 1993 

zum 10 jä.fvr..-<.gen Be..6t.ehen d.eA HeAnk.e-t - Uub Deu.t..6cht.and e . V . 
{,.i.n.d.et. dILU. vom 

28 . bi4 3 1 . ~ 1993 

HOCHDORF a.d.ENZ 

Hochd.o.lt.{; LLe.gi:. ca. 1 5 km rwJU:i.JJJeA:tlich von Stu.U.g<Vti:. 
.ül. dvr. Nähe von Va.i..hJ..n.gen/ Enz . 
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10 Ja hre 10 Jahre 
l'ElJ l'SCIlI.ANII,-.'/. 

40 Ja hre .fIt;) 30 Jahre ~_~ 40 Ja hre ~~, 
v- v:u ----- 1, (9 ~ 
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Liebe Heinke lfreunde, 

wie Ihr bereit s wißt,wollen wir das kommende Ja hr etwas 

"fe stlic her" gestalte n.Da s bedarf natürlich rechtzeitiger 

Vorhereitungcn,bei denen es auf Eure Mitwirkung ankommt. 

unter anderem hat der Fe stausschuß die Idec,8nlößli c h 

des Loreley-Treffens 1993(3.Wochcncnde i m Se ptember) ei nen 

kleinen Dampfer zu mieten , um gemei ns am "Rhein in Flanlmen" 

vom Wasser a us zu e rleben.Um di eses Vorhaben wahr zu machen, 

mUssen wir jetzt scho n wi ss en,oblhr in aus rei chender Zahl 

Interesse an dieser Veranstaltung habt.Die Entscheidu ng muß 

noch in die sem Monat getroffen wer deo ,da eine Buchun g sonst 

nich t mehr möglich Ist.Die Kost e n für da s Schiff übe rnimmt 

der Club , für Euch entsteht ein Fahr tkoste na nteil von DM 10,-- . 

Essen und Trink en si nd a uf dem Schiff käuflich zu e rwerbe n. 

Al so ,meldet Euch bitte umgehend bei mir an.Wenn genügend 

Anmeldungen vorliegen , erfa hrt Ihr alles weitere aus der Info. 

mit heinkeligen Grüßen 
• 'r • (' 

,(i( , 
I 

Angelika Binnen 

Ulri ch-vo n-Ha sse l l Str.26 · 

5300 Bonn I 

Tel.0228/253889 



Kraflfahrt -Bundesamt 
32 1 - 00 1 

FZA/Hersteller/Typ 

1. Kraftroller insgesamt 
davon 

Tourist 101 A-O 
Tour is t 102 A-l 
Tourist 103 A-O 
Tourist 103 A-l 
Tourist 103 A-2 
Typ 14.00 
Typ 14.10 
ungetypte Fahrzeuge 
Fahrzeuge mit unplausiblen Schlüssel nummern 

2. Pkw (Kabinen) insgesamt 
davon 

Kabine 150 
Kab1ne 154 
ungetypte Fahrzeuge 
Fahrzeuge mit unp laus1blen SChlüsselnummern 

3. Helnkel-Fahrzeuge mit Versicherungskennzelchen 
(Moped Perle) 

Lach mal 

Typ-Schl.-Nr. 

14 9 
173 
174 
172 
175 
148 
124 
000 

301 
302 
000 

Bestand am 
0l.07 . 1992 

Anzahl 

6 467 

26 
135 
446 

1 517 
3 363 

48 
8 

906 
18 

67 

7 
24 
35 

1 

" Wenn ich das Rollerfahren, das T rinken und die Frauen aufgebe, lebe 
ich dann wirklich länger?" fragt der Patien t seinen Arzt. 
" Nein das nicht! Aber das Leben wird Ihnen länger vorkommen." 
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10 Jahre Heinkel-Tramps Dortmund 
Seit Januar 1983 gibt es die Heinkel-Tramps Dortmund. Eine lose Inte­
ressengemeinschaft von ca. 40 Heinkel-Freunden aus Dortmund und 
Umgebung. In den 10 Jahren sind untereinander feste Freundschaften 
entstanden, die den Fortbestand der Heinkel-T ramps Dortmund noch 
lange sichert. 

Deshalb feiern wir am 23. Januar 1993 unser Jubiläum. Die Fete findet 
im Saal der Gaststätte "am Funkturm" an der Holzwickeder Straße in 
Dortmund-Brackel statt. Um 19.00 Uhr wollen wir beginnen. Heinkel­
Freunde von nah und fern sind herzliehst eingeladen, dieses Jubiläum 
mitzufeiern. Geplant ist unter anderem eine Tombola mit Heinkel -Er­
satzteilen und Zubehär. 

Info: Jürgen Pätzsch, Tel. 0231/258989 

Technische Tips 

18 

Auch der Tachometerantrieb braucht häufig Pflege. 
An dem Antrieb befindet sich ein Schm iernippel, durch den man 
mit ein bis zwei Stößen mit der Fettpresse eine neue Schmie· 
rung erreichen kann . Der Tachoantrieb wird von VDO nicht mehr 
hergestellt , darum schaut jetzt mal öfter nach seinem Zustand. 
Vorher aber bitte die Tachowelle abklemmen, damit nicht zuv iel 
Fett in die Tachowelle gelangt, das dann durch die Drehung der 
Spirale in den Tacho befördert würde. 
Euer technischer Berater 

Michael Keller 



Mögliche Folgen einer zu hohen StandgaseinsteIlung 
Kürzlich habe ich mit meinem Gespann eine Tour zu e iner Heinkel-Hochzeit 
gemacht. Ich bin zu Hause wie gewohnt zu unserem Treffpunkt gefahren, 
habe den Roller abgestellt, bis wir vollzählig waren. Wir starteten zu einem 
weiteren Punkt, wo wir wieder anhielten. Bis dahin war alles in Ordnung. 
Nach dem nächsten Start und zum Glück nur sehr kurzer Fahrstrecke wollte 
ich den Roller an der Kirche abstellen, aber er lief weiter. Nach kurzer Kon­
trolle stellte ich fest, daß der Anlassermagnetschalter hing und der Motor 
mit Starterdrehzahl weiterlief. Nach einem kurzen Schlag auf den Magnet­
schalter härte der Spuk auf, der Schalter hing aber nach dem nächsten 
Starten wieder. Es wäre nicht auszudenken, wenn ich mit dem eingeschalte­
ten Starter eine lange Strecke gefahren wäre, die Lichtmaschine wäre wohl 
hoffnungslos zerstärt worden. Fazit: Startet man den Roller, erlischt die La­
dekontrolleuchte, um im Lauf bis 1200 U/ min wieder zu leuchten, bis die La­
dung einsetzt. Wenn das Standgas zu hoch eingestel lt wird, kann man nicht 
kontrollieren, ob der Anlaßmagnetschalter den Anlasser wieder ausge­
schaltet hat. Deshalb sollte man das Standgas an seinem Roller so e instel­
len, daß die Ladekontrolleuchte im Leerlauf brennt. 

Mit freundlichen Heinkel-Grüßen und allseits gute Fahrt 

Michael Keller 3500/0086 
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Aktuell - --- - -- Aktuell --- - -- Aktuell 

HERBST - LAGERTAG 1992 - wieder ein voller Erfolg ! 
Trotz kühler Witterung und Schnürlesregen 

Der am 17. Oktober 1992 abgehaltene Lagertag des HCD in 
Heilbronn ist überwiegend positiv zu be werten . 
Deshalb heute hierzu mein Situationsbericht . 

Aus allen Ecken der südlichen Republik - Re gionen strömten 
die teilehungrigen Fans bei naßkaltem Wetter frühzeitig 
an den mittleren Neckar , nahe des Weinsberger Kreuzes . 
Uberwiegend natürlich mit PKWs . versteht sich . 

Leider wurde der Beginn durch die ersten vorwinterlichen 
Behinderungen etwa um ca. 1 Std . verzögert . J edoc h gegen 
10 . 00 Uhr trafen die üblichen Exper t enteams im Wirtschafts ­
hof in der Klingenbergerstraße ein . 

Außer den nahegelegenen Gruppen steuerten etlic}le PKW­
Fahrgemeinschaften , z . B. vom Hunsrück , Mittelrhein oder 
Franken, aus Ostbay e rn , aus dem fernen Rayernwald . vom 
Oberrhein , vom Bodensee , ja sogar aus de r Zentralschweiz 
den Heinkelstützpunkt in Jleilbronn-Böckj.ngen an . 
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Sie kamen nicht nur um preisgünstige Originalteile zu er ­
werben , sondern auch der Kommunikation wegen . Vielfach ent ­
wickelten sich interessante Fachgespräche . gute Typs , Rat ­
schläge und Erfahrungselemente wurden gegenseitig ausgetauscht . 
Auch einige Neumitglieder konnten geworben werden . 
Wie immer, drückte so nebenbei unser Heinkel-TUV -M ann Florian 
Zier . etwa e ine m h a l ben Dutze nd Rollerfahrern den 94-er Plaketten ­
stempel a uf die Kennzeichenschilde r " am Kofferkasten . 

Das Gebra uchtteileangebot war für alle Klassen recht umfangreich 
und gut sortiert . So konnte sich mancher eine langgesuchte 
Rosine aus dem TM - Kuchen picken . viel leichter und müheloser 
als e i ne Woc h e z uvor auf dem unübersichtlichen Riescn - Sllper­
Old i e ma rkt i n Ma nn heim . 
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Viele nutz~en auch den offenen Samstag 
zu einem ersten persönlichen Lagerbe ­
sllch , flodnß nns erweiterte 1.-5 köpfif{o 
LU/.:US'(.O"111 ll),ul'eod miL uuw NuuLuJ.Juv'lr­
kauf voll beschäftigt wa r , Unter der 
Hand sp,"ach man von einem 5 - stelligen 
Urn~wt,7.oq~{Jhnln. Dje Ff1ktul'icl'ung mil:. 
dem neuen Club-Computer kam zeitweise 

aum nach . 

rhei p r äsentierte sich unsere Lager­
rin "Horta" als phänomenalo~ Zahlen ­
ie . VO ll den weit über 5 000 liefer­

ET-Positionen hut sie be6~ilnmt 

6-stollige BustellnummOI'n zum 
n Abrur 1m Cedächtnis . Nul· 

"Lun brul lc hL o uie deshalb im 
fln I.flJlI"O':helldnn F.T-Kn I".u] or. IlllchzlI:a:hlHcnl!, 
Stl "flJI"I! .. f"u L: llli c h 1~.i.ngnw,!Lh\' c WUl"OII Vtll"­
hl.iirft.. iibl!/" Ul'"(~ fp'oUn Sop.hk(;:IIIlI.J\i.:l . 



GUII,. bt!/lchtl:i.c:h .i~t". r1l)l' :in7.w .i.ü(:hclI eno rm t:cstoigel·t.e lieferbaro 
Nüu - uml Tuuschteileb\!:;Lund. Nu!" gun~ wl!lIige Engpässe wa ren 
su ver~oichnen . DufUr ein ~eiteres Lob fUr Hertu und ihre Crew . 

In der Lagol'scheuer nebenan wirkt en uneigennützig im "So nder ­
teilebereich " der 2 , Vorstand Lutz Sp r~sser sowie der uner ­
mUdlich e Michael Schneider aus Bambe I'g , ebenso wie der Schatz ­
meister Hermann Ahrens und der Archivar Thomar Märker , 
Michael Schneider war es . der eingehende Groß - und Karosserie­
teile sichtete und typenge r echt einsortiert e , 

Im Getr~nkezelt und am Schellnen eineAn g versorgten Ruth lInd 
Wern er Bader - nebcn ihrem Edelschmuckladen - hungrige und 
durstige K~hlen Bo wohl mit wärmendem Obstle r , Hopfensaft 
oder WBl'mem Knffe als 811Ch mit surti~nn Steaks . heißen 
WUrstehen und Butterbretzeln. 

So war es wohl für alle Organisatoren und die Teilnehmer eine 
gelungene Cluhveranstaltung , die man auch künftig mindestens 
2 - 3 mal j~hrlich ausschreiben und nutzen sollte . 

Wir hoffen . daß alle Dabeigewesenen ihre Sc hnäppch en gut und sich 
selbst wieder unfallfrei nach Hause chauffiert haben . 

truk scharf 
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Beiwagen . Heinke/·Gespann 

Beiwagen Squire 53 kg, Grundfarbe schwarz oder weiß, Einrohranschluß, 
Radnabe für Heinkelrad (Ersatzrad verwenden) , evtl. mit Wechseleintrag, 
TÜV-Bericht. 
Z.Zt. läuft die TÜV-Erprobung, danach kann ich den Bausatz mit genauer 
Preisangabe anbieten (ca. 3.900,- DM). 

Vorbestellungen sind 
möglich, dann erhal­
ten Sie von mir direkt 
eine Nachricht, sobald 
die Serienreife steht. 

Heinke/stützpunkt 
Horst Glaser 

Molkereistraße 5 
8871 WaldsteUen 
Tel. (08223) 5495 
Fax (08223) 1837 

". ' , -
,: . '.' . .. : : .... '. V
''· ",, ' -
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Der Schwarzwald rief. 

Liebe Heinkel-Freunde, 
durch ein kleines Mißverständnis ist unser Bericht über das Jahrestref­
fen '92 nicht wie geplant in der letzten Info erschienen. 

Da zwischenzeitlich von Herrn Kurt Frasch bereits ein sehr informativer 
Kurzbericht abgedruckt wurde - vielen Dank hiermit an ihn - haben wir un­
seren Bericht stark gekürzt und möchten nur auf einige Punkte eingehen. 

Nachdem wir gemeinsam als Club an mehreren Treffen teilgenommen ha­
ben und jedes mal die herzliche Atmosphäre miterlebt haben, ist in uns der 
Gedanke/Wunsch aufgekommen, selbst einmal ein Treffen auszurichten. 

Nach einigen längeren Diskussionen hatte die Mehrheit für das Ausrichten 
des Treffens gestimmt und nach Zusage des Hauptvereins konnte die Pla­
nung beginnen. 

Die große Unbekannte war die zu kalkulierende Personenzahl bzw. der 
Platzbedarf, da Freiburg nicht eben zentral liegt. Kurzum, die festgelegte 
Zahl war zu nieder. Dazu kam, daß sehr viele Anmeldungen erst nach dem 
Meideschluß eingingen und sehr viele Leute mit dem Wohnmobil bzw. An­
hänger kamen, so daß selbst unsere Reserve-Campingplätze komplett be­
legt waren. Aber mit etwas guten Willen ließ sich auch das regeln. 

Wichtig für uns war auch, daß das Treffen nicht mit einem riesigen Müll­
berg endet. Zwar ist die Bewirtung mit einem Geschirrmobiletwas aufwen­
diger, aber Einweggeschirr und Pappbecher halten wir einfach nicht mehr 
für zeitgemäß. 

In zwei Dingen mußten wir uns der "häheren Gewalt" beugen. Zum einen 
war dies das Wetter, das uns trotz allem noch wohlgesonnen war, zum an­
deren das Regierungspräsidium, welches uns eine Ausfahrt nur in kleinen 
Gruppen erlaubte. Hierzu muß man wissen, daß es in der Freiburger Ge­
gend allgemein äußerst schwierig ist, "Motorsportveranstaltungen" geneh­
migt zu bekommen. 
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Zum Schluß möchte ich mich sehr herzlich für das zahlreiche Kommen be­
donken. Ein Dank auch an die Helfer im Hintergrund, die ein solches Treffen 
erst ermöglichen. 

Für die Heinkel -Freunde Süd baden 
Albert Bohnert 

Freiburg, den 12. Oktober 1992 

P.S. Dos Video über das Treffen liegt leider immer noch nicht vor, so doß wir 
erst in der nöchsten Info die Bestelladresse und den Preis bekanntgeben 
können. 

~ MOTORRÄDER '93 
Vom 3. bis 7. März 1993 findet wieder die Motorradausstellung in den 
Westfalenhollen statt. In der Oldtimerhalle sind die Heinkel-Tramps Dort­
mund mit einem eigenen Stond vertreten. Wir werden wieder die Werbe­
trommel für den H.C.D. rühren. Ein besonders bedrucktes Heinkel-Putztuch 
werden wir anfertigen. Ober einen zahlreichen Besuch von Heinkel-Freun­
den von nah und fern freuen wir uns jetzt schon. 

Jürgen Pötzsch 4600/ 007 

Redaktionsschlußzeiten 
Info für März Juni Sept. Dez. 

Redaktionsschluß 15. Jan. 15 . April 15. Juli 15 . 0kt. 

Versandtag 28. Febr. 15. Mai 15. Aug. 25. Nov. 
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Kurt E9gers Hannover, den 12.10 . 1992 

Liebe Heinkelfreunde 

Noch kurz vor Redaktions - und Jahresschluß, mochte ich Euch von 
unserer Kreta-Story berichten. 

Meine Freundin und ich hat"t "en, fur unseren diesj ährigen Urlaub 
im August, eine Flugreise an die SOdkOste von ~reta gebucht. 
Aus zur Zeit noch nicht bekannten GrOnden, wurden wir nach der 
Landung in Heraklion, mit einem Bus an die Nordküste der Insel, 
in den Ort Stalis gebracht. 
Obwohl unser Urlaub nun schon mit Ärger begann, machten wir einen 
kleinen Spaziergang in die nähere Umgebung des kleinen Touristen­
Dbrfchens. Um so gröBer war unsere Freude, als wir einen Heinkel­
Roller 103 A2 im Straßengraben, trotz seiner orang - braunen Farbe, 
die fast der Umgebung glich, erblickten. 
Da verbeulte Bleche, fehlende Lampen oder Nummernschilder in 
Griechenland nicht unbedingt auf ein verschrottetes Fahrzeug hin­
weisen, nahmen wir zuerst an, der Roller wäre nur kurzfristig~ab 
gestellt worden. Erst bei näherer Betrachtung,stellten wir fest, 
daß außer der vorderen Lampe und dem Schaltgriff auch schon der 
Vergaser fehlte. Außerdem war der Tacho zerstört und die Sitz­
bank quer durchgebrochen . Reifendruck und Olstand waren O.K . 
und auch der allgemeine Zustand war erstaunlich gut. 
An diesem Tag begnugton wir uns mit Fotos und Videoaufnahmen. 
Aber der Heinkel-Virus hatte mich schon zu sehr befallen. 
Gleich am näc hsten Morgen, erkundigte ich mich bei der nächston 
Verkehrsbeh6rde. nach einem eventuellen Halter des Fahrzeugs. 
Dort gab man un~ zu verstehen, daß der Roller schon seit einigen 
Jahren dort steht und es erfreulich wäre, wenn wir ihn -entsorgen 
würden. Mit dieser Auskunft zufrieden gestellt, versuchte ich 
zuerst mit geliehenem Werkzeug einige Teile abzubauen, die ich 
für meinen eigenen Roller als Ersatzteile hätte verwenden können. 
Nach einigen kläglichen Versuchen, bei 4QOC im Schatten, gab es 
nur noch oins: Ganz oder gar nicht 
Ich entschied mich fürs Mitnehmen. Aber wie? Und Wohin 1 
Nach Deutschland, mit den Zoll-und Zugkosten, eine sicherlich 
nicht ganz billige Sache. Trotz in vergangenen Jahren angeeignet ­
en Sprachkentnissen,hätte es bestimmt Probleme bei den Formalitä ­
ten gegeben . Erschwerend kam hinzu, daß wir nun doch nach Süd­
Kreta gebracht wurden . Dies brachte uns zwar näher an unser ei­
gentliches Urlaubsziel, aber weg von dem Roller. 
Als rettende Idee erwies,sich ein Anruf bei griechischen Freunden 
in Piräus, bei denen wir schon so manchen schönen Urlaub verbrin­
gen durften. Diese Familie besitzt nähmlich ein Ferienhaus auf 
einer, in wenigen Stunden zu erreichenden 'tnsel . In der Garage, 
so erfuhren wir, wäre noch reichlich Platz. 
Somit war das - Wohin 1- erst " einmal geklärt. Wir buchten für den 
nächsten Abend eine Doppelkabiene auf der Fähre nach Piräus . 
Am nächsten Morgen fuhren wir mit dem Bus von unserem neuen Ur ­
laubsort Agia. Galini nach Rethymnon, von wo aus die Fähre fahren 
sollte. Gegen Mittag angekommen, versuchten wir ~ei einigon Auto­
vermietungen einen Pick - Up zu leihen. Leider ohne Erfolg. 
Der Verzweiflung und wegen der Reisetaschen dem Muskelkater nahe, 
bekamen wir endlich einen "heißen Tipp - . Auf dem Marktplatz, 
würde es Besitzer von solchen Fahrzeugen geben, deren Beruf 6S 

ist, die VerkaufsstAnde mit Nachschub zu versorgen . 
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Schnell wurden wir mit einem solchen Fahrer einig. Etwa 250, - DM 
kostete es, den Heinkel in einer fast vierstundigen Fahrt, mit 
aut - und abladen, von dem Ort Stalis in den Hafen von Rethymnon , 
zu bringen. In Anbetracht der Zeit, der Kilometer und der akt iven 
Mithilfe sicherlich nicht zuviel. Für die zwölf Stunden dauernde 
Oberfahrt brauchen wir für den Roller nur ca. 20, - DM nachzahlen . 
Am nächsten Morgen um 7 Uhr lief das Schiff, bei einem herrlichen 
Sonnenaufgang, in den Hafen , von Piräus ein, Erst drei Stunden 
später konnten wir mit einer anderen Fähre auf unserer Ziel ­
Insel übersetzen . 
Grundsätzlich waren bei den auf - und ablade Aktionen fleißige 
Helfer zur Stelle, die ohne lange zu fragen mir die Arbeit wesent 
lieh erleichterten. So auch bei der Ankunft im Hafen der Insel. 
Umringt von Passagieren wurde der Heinkel mit einem Wortschwall 
von Bord gehievt. Wieder war es ein freundlicher Grieche, der mit 
seine m Moped durch den Ort fuhr, um für uns einen Kleinlaster 
aufzutre iben . Nach einiger Wartezeit kam wirklich ein solcher 
Wagen vorgefahren und mit vereinten Kräften wurde der Roller ver ­
laden. Während meine Freundin neben dem Fahrer Platz nahm, setzte 
ich mich auf die Kante einer Ladeklappe und hielt den Heinkel i m 
Gleichgewicht. Anstatt die gut ausgebaute Hauptstraße zu nehmen, 
wollte uns der Fahrer etwas Gutes tun und fuh r die Abkürzung in 
Form eines holperigen Feldweges. 
Dies wurde die abenteuerlichste 1/4 Stunde unseres Urlaubs! 
Während ich vorher noch in einer Hand den Roller und in der 
anderen die Video- Kamera hielt, um diese ungewöhnliche Fahrposi ­
tion zu filmen, hatte i c h nun Muhe auf der Ladefläche sitzen zu 
bleiben. Bei fast jedem Schlagloch wurden der Heinkel und ich ein 
bis zwei Handbreit in die Luft geworfen und wieder hart von dem 
Pick - Up aufgefangen. Endlich,bei unseren Freunden angekommen, war 
der Sc hweiß auf me iner Stirn nicht nur durch die Sonne entstanden 



Nach einer kurzen gemeinsamen Atempause bezahlten wir ca. 10, - DM 
für den Transport . Nach wenigen Minuten stand der Heinkel in der 
Garage, wo er nun, gesc hützt vor Wind und We tter, a uf seine Auf ­
erstehung wartet. Ob wir ihn in Griechenland oder Deutschland 
restaurieren, ist zur Zeit noch ni c ht entschieden . 
Etwa zwei Monate später,durchsuchte ich einige He i nkel -Infos nach 
einer Statistik . Vermutlich könnt Ihr unsere Verwunde rung nac h­
empfinden, a l s wir in der Ausgabe 4/91 auf den Seiten 19 und 20 • 
einen Beric ht über den von uns transportierten Roller fanden und 
ein Fot o abgebildet sa hen, das mit einem unserer Fotos fast 
identisch war . Dies war Anlaß genug, nun eine Fortsetzung des 
damaligen Berichtes zu schreiben und um zukünftigen Kreta ­
Urlaube r n eine vergebliche Suche i m Straßenoraben von Stalts zu 
ersparen. 
Da es sich bei dem Kreta- Heinkel vermut lich um einen Ei nsitzer, 
mit umgebauter Sitzbank handelt, würde ich mich freuen, wenn mir 
jemand zu einem Original- Sitz verhelfen könnte. 
Weiterhin suche ich Informati9nen über ei nen Seitenwegen der 
Dänischen Fa. Eigil Nielson mit der Bezeichnung - Master -
Typ: Scoot Nr .: VL 433 den ich a n meinen - Deutschen" Heinkel 
103 A2 mit einem dreipunkt Anschluß angebracht habe. 
Zum Schluß möchte ic h noch Tamara und Levent Akbük grOßen, die 
mich vor vielen Jahren z um Heinkelfahren verführt habe n . 

Frohe Weihnachten und 
"Gute Fahrt" im Neuen Jahr 
wünscht "Onkel Walter" 
allen HE/NKEL-Fahrern! 
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Hochze it mit He i nkel-Rolle r n i n Os t f r ie ~ lflnd 

Als mi r me i ne Toc h te r und ~ chwi e g e r sohn im Janua r sa g ten , daß e ie 
sm 17 . Jul i hei r a t en wollten . da "u ~ te ich: da s Loll ~ twDC ganz 
Besond eres wer denl Denn die ~eidcn s ind ebens o leiden sc ~la ftliche 

He i nke l-Fehr e r wie ich . 

Al so mach t e ich mi ch dar~n . meine I dee mi t einem Sp~lie r von He in ke l ­
Ro ll e rn v o r d er Kirche i n d i e Tat umzuse t zen . Ich r ie f olle uns er e 
He in kel- Fr eunde an une in f orm i e r te sie übe r mein Vo r hrd..1en . 0 1e ich­
z eitig hielt i ch ~ie an , mc i fle r Tochte r und Schw16f ersohn gegenüb er 
a u f gar ke i n e n Fell e tw as zu ve rr a t en . Denn es sol l te ja eine übe r ­
r a schu ng we r den . Coch eo nach une nach mu~ t e ich f e s tstellen, daß 
ge r ade Dm 17 . Ju li eine Menge leute ver r ei Gt sind . ~u~e r dem s t ellte 
si ch da s nächs t e Pr oblem : "'o h i n mit don Rolle r n nac h dem ~ pel i e r? 
Denn d i e Fr eunde wa r en alle 2ur ansc hl ie ~enden Feie r ein geladen 
wor d en . Auße r de m ka me n v i ele von eu!?,er halb . Glückl i che rw e i se e r ­
klä r te s ich e in Ar beittk o llor:8 . den ich ei n nowe i ht he t te , dazu be ­
r e it , die Ro lle r i n Eeine r Scheune u nt er~ustel len. Es schien a l so 
al l ee ge klä rt zu s e i n, nun muRt~ de r 0 r oße Tag nu r noch komme n . 

Wh h r en d das Br autpaa r i n de r Kirche seß . wu r den die Rolle r d r eußen 
v o r dia Ki r che gescho b en, denn wenn de r Moto r gelau f en hri t te , 
wüß ten d i e zwei sofo rt Ocscheid . Als s i e denn nec h dem Tr au - Go tt es ­
d ien st d i e Ki r c he v ur l l eß en , wa r en Lei de seh r übc r r e&ch t und ge r ührt . 
Le i de r sp i e lt e des '1'e tt e r n icht mi t : eE r egnete sta r k . 

Ur s rrüngl i ch hä t ten d i e Roller - Fo ll r c r in weiß e n Hosen und ro t en 
T- Chi r t s " a u ftre t en" woll on , ob ur ~~i de m Regon wor jade r f ro h, os 1n 
Roae nz eug anz u l'oben . Vo r ollem , wo i l d l e r"ei nkel- Fah r e r dos Or eut ­
~ u t o eu c h z um 8 km entf ornt en ~ oel be g le it ot hoben . 

Doc h der Re ge n t e t de r Fr eude des raa r os ke in en Abb r uch . 11en sag t j e 
au c h: Re g en auf den Sch le ie r br i ng t Glück l 

Auc h im Namen de s Cr au t paa r es möch t e i ch mi ch nochmals bei a l l en r ech t 
he r z li ch b e da nk en , da ß 8 11e& so t ol l gck l ep rt ho t . 
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Vom Heinkeltreffen 
zu den 27 Pässen 

Für me ine erste große Alpenrundfahrt wurde in einer sorgfSltigen 
Vorbereitung mein He inkel 103- A2 topfit gemacht. So konnte iCh 
beruhi gt und mit dem ausgeglichenen Viertaktklang in Ric htung 
Wes ten kut schieren. 

Gegen Mittag des 6. Jun i 92 erreichte ich nach 274 Ki l ometern auf 
Bundesstraßen endl ich Holzhausen bei Freibu r g. Bereits einige 
Dörfchen vor Holzhausen ze igen mir am Weg stehende Leu t e durch 
ihre Aufmerksamkeit und Zuw in ken. daß sc hon eine Vielzahl von 
gleichartigen Ol dtimern vorbei ge kommen waren und der Festp l atz 
nicht mehr we it sein konnte. Dort angekommen, fand i ch nach kurzer 
Suche einen Platz für mein Zelt. Die Ver so rgung vor Ort. die 
unglaublich vielen Helnkel 's und die traumhaften Ausfahrten i n den 
Kaise r stuhl machten das Treffen für mich zum positiven Ereignis. 
Ra sch verging die Zeit und ich fuhr am Pfingstmontag Richtung 
Schweiz. wo me i ne Tour erst so richtig begann. 

Trot z einiger OrientierunQsschwierigkeiten in Ba s el fand ich doch 
noch d ie Bundesst raße nach 8iel. Ohne Vignette und mit voll em Tank 
fuhr fch zügig über den ersten Paß meiner Tour. den Col de Pferre 
Pertu1S (827m) . Be i wolkenverhangenem Himmel und kleinen 
Regen sChauern nächtigte ich in meinem Zelt am Lac de 1a Gruyere. 
südlich von Fribourg. Der nächste Morgen brachte leichte 
Wetterbesserung und so war es ein Genuß . den Col des Mosses 
(1445ml und den Col du Pillon (1546m) auf einer vorzüglich 
ausgebauten Strecke zu überwinden. Nach einer kurzen Abkühlpause 
des Mot ors wählte ich die Straße über den Col da la Croix (1778m). 
der eine ansprechende Alternative zur Talfahrt durch das obere und 
untere Ormount ist . In Monthey legte ich erst einmal eine kurze 
Rast ein und machte anschließend einen Abstecher zum Paß da 
Morgins (1382m). der die Schweiz mit Frankreich verbindet. 



An dieser Stelle möc hte ich erwähnen. daß si ch seit Oem Einbau des 
hinteren Koni - Dämpfers die Fahreigenschaften we sentli ch verbessert 
haben und e i n DurCh SChlagen auch be i voller Belastung ausble ibt. 

Ei n besonderer Leckerbi ssen und Höhepun kt des Tages war der Trip 
zu den Hütten von Le Martenau (1700ml. D1ese e r re1 cht man von 
Lavey-les -Ba ins. südlich von Monthey . rasch in sage und sc hre i be 
29 Serpentinen und noc hma ls 24 Kehren . Nac h dieser i nt eressanten 
Anfahrt hatte si ch mei n He i nkel e i n kle i nes Päuschen verd1 ent und 
iCh konnte die präCht i ge Au ssi cht und die e i ndrucksvo llen 
eisoepanzerten Drei- und Vi ertausender der MontblancQr uppe 
bewundern. Kurz darauf kam 1ch nach Mart1ony . wo ich am f rühen 
Nachmittag mein Zelt auf einem Campingplatz s tellte. 

Schon einige Mi nut en spä t er packte mi ch erneut die Such t nach 
we i teren Pässen . Die Unternehmungs lust. nach 8 Stunden harter 
Rollers 1tzbank. war permanent und unaufhörlich da. Jet zt konnt e 
ich noch. ohne die 21 Kilo Reisegepäck. einen schöne Au s fahrt in 
Richtung Mont-B1anc unternehmen . Der Co1 de 1a Forc1az (1527ml war 
prompt geschafft und die Paßhöhe des Co1 des Montets (1461ml war en 
für die 10 Pferdes tärken meines Rollers ke i n Thema. Zum Ausklang 
des Tages erkl omm ich noch über da s Dörfchen Flnhaut den Col de la 
Gueulaz (1960m). was ein besonderes Erlebni s war. Dieser lohnender 
Abstecher vermittelt herrliche Ausblicke auf das oesamte 
Montblancmass 1v und zeigt den' Mont 81anc Gipfel von einer seiner 
schöns ten Seften .. 

Nac h einer milden Nac ht e rwar tete mich ein sonniger Morgen. Ein 
Schweizer hat mich beim Frühs t ÜCk auf eine interessante Höhenroute 
hingewiesen . Ich änderte demzu folge meine Tour und startete von 
Martigny aus auf eine kleine Entdeckungsfahrt. Richtung Chemin 
zeigte mir die Straße mit 20~ pr ompt ihre Höchststeigung und iCh 
mußte zahlreiche Kehren überwinden. übe r den Col des Planches 
(1411ml und Col du Trnoc (1606m l e r reichte ic h nac h 17 Km den Paß 
du L1n (1685ml. Von dort aus begann die seh r rei zvollen Strecke. 
Der Asphalt verschwand unter meinen Reifen und der Schotterweg 
wurde zunehmend schlechter. Starke Regenfälle der Vortage hatten 
die Strecke aufgeweicht und ver langten eine vor sichtige Fahrweise. 
Die kühn angelegte Strecke . unbeleuc htete kleine Tunnels. SChotte r 
und wunder bare Ausblicke e r innerten mich an die Pasubio­
Militärstraße in Italien. Ich durchfuhr Mayens de Riddes und 
weiter auf einem Natu r sträßchen zum Paß Croi x de Coeu r (21 74m l . 

Ein weiteres Schmankerl meiner Fahrt war das . mit einem 
allgemeinen Fahrverbot versehen . SträßChen zum Gipfel Sa voleyres 
(2354ml . von wo aus sich ein Bl ick auf d i e Ber ner Alpen und ins 
Rhonetal lOhnte. Da der He inkel auch d ieser Anfo r de r ung gut 
gewachsen war, konnte ich beruhigt noch d ie hOCh interessante 
Rundfahrt zur Be r Qstation Les Ru1nettes (22DOm) und zu den 
Al phüt t en von La Chaux (2237ml an treten . Nac h ei ner klei nen Pause 
im Ski parad ies Verbie r mac hte i ch mic h samt fr isc hem Benzi n auf 
den Weg mit Zielpunkt Co1 du Grand St.Bernard (2469ml, Auf der 78 
km l angen Rout e ver lor iC h wenig Zeit und sch rieb mich am frühen 
Abend auf e i nem Campingpla tz i n Aos t a e in. 

Am nächs t en Moroen. nach e i ner Tasse Cappuccino in einer der 
zahlre ic hen Bars . f ührt e mi ch der Weg über e i ne reizvo ll e 
Alternat 1vst r ecke zur S5 26. wel che über den Colle S. Carlo 
(1971ml führt e. nach La Thu i l e. 
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Hier begann der Abstecher auf den äußerst i nteressanten Gipfel 
Chaz-Dura (258 Im l. Die überwiegend stark geschotterte Straße hatte 
sehr enge Kehren und e ine fast durchgehende Steigung von 16 1 . 
Nach 9 der i nsgesamt 11 Kehren war kein Weiterkommen mehr möglich . 
da meine Reifen keinen Halt mehr fanden und durc hdrehten. Der 
Grund dafür war die aufgeweichte. morastige . ausge fahrene und 
teilweise mit SChneeresten bedeckte Straße. Der Berg hatte mir die 
Auffahrt verweigert und so rollte ich entäuscht abwärts. 

Sc hon nach wenigen Kilometern erreichte ich den Col du Petit 
St.Bernard (21 88m ) . Dieser Paß verbindet das Aostata l mi t 
Hochsavoyen und hat auf der Nor drampe 31 Keh ren . d i e Südrampe 
zählt 21 Serpentinen. Aber auch das stellte für die 175 cm~ meines 
Einzylinder s keine Schwierigkeit da r. Oie kurvige und abfallende 
Straße führte di r ekt hinunter ins Tal nach Seez. wo der heutige 
Höhepunkt beginnen sol l te. de r Col de I 'Iseran . 

Die Enttäuschung war groß. als dieses gräßliChe rote Schild mit 
der Aufschrift f erme (gesperrt) auf mich lauerte. Di ese 
Zwangspause hatte mir gerade noch gefehlt und ich überlegte mir 
eine neue Route . Doch dann kamen zwei Endurofahrer vorbei und 
teilten mir glücklicherwei se mit. daß Zweiräder die Paßhöhe 
P8s3ieren konnten. Sekunden späte r fuhr ich schon die ersten Meter 
der 47 Km langen Paßstraße empor und erreichte den zum Teil noch 
schneebedekten Paß Col de I ' I se r an (2 764m), Die dünne Luft . auf 
dem zweithöchsten Transit-Paß der Alpen und die überhitzung des 
Motor s machte dem Heinkel etwas zu schaffen . Nach einer kurzen 
Rast fuhr ich weiter und Sc hon wieder erwartete mich eine 
unangenehme überra SC hung! Die Fahrbahn war mit Gestein 
verSChuttet, aussichtslos? 
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Einige Arbeiter machten s i ch sc hon am Geröll Zu schaffen. DOCh 
dann. eilten zwei der M~nner herbei und halfen mir. den Roller an 
der Seite vorbei zuschieben. Ich bedankte mich freundlich und fuhr 
über den Col de 1a Madeleine (1746m) weiter zum Col du Mont Centfs 
(2081m). Da mir noch Zeit blieb. konnte ich den "kleinen Bruder­
des Gebirgssattels anfahren und erreichte nach 5 Km ohne eine 
Kehre den Col du Petit Mount Cent1s (2182ml. Prachtblicke auf d1e 
großartigen Dreitausender belohnten mich für meine Anstrengung. 

An der i tal ieni schen Grenze begann es leicht zu n ieseln und 
deshalb steuerte ich Turin an. Der Regen verwandelte sich zu einem 
oberitalienischen Gewitter und so wählte ich die Autobahn nach 
Corno. Gegen 22.00 Uhr. nach 14 Stunden auf dem Ernst-Heinkel­
Produkt traf ich in Domaso ein und erholte ich mich zwei Tage am 
Lago di Corno. Unter strahlendb lauen ital ieni schem Himmel trat i ch 
schweren Herzens die He i mreise an. 

Der Rückweg führte Ober den Mal oJapaß (lS15ml 1n d1e SChwe1z und 
man machte von mi r kurz nach der Grenze ein schönes Foto . Nach 
einer Zahlung von 40 SChweizer Franken an die Kantonspol1zel 
Graubünden entkam ich der Radarfalle. wobe i die Beamten eher Ober 
den 30 Jahre alten Heinkelroller als über meine 74 
Stundenkilometer erstaunt waren. Oie Heimfahrt führte noch auf den 
Jul1arpaß (2284ml und Abuiapaß (2312ml und anschl1eßend direkt 
über den Fernpaß (1209m) nach München. 

Bleibt zum Schluß noch zu erwähnen, daß der Heinkelroller einen 
Benzinverbrauch von ca. 3,2 Liter auf 100 km und keinen großen 
techni schen Probleme hatte. Be i einer Tour von immerhi n 2.400 
Alpen kilometern. 

Herzliche Hefnkelgrüße aus Bayern 

Andrea s Ruggaber (3042 - 8031 l 
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23. Jan. 

18. - 21. Febr. 

3. - 7. März 

6. - 7. März 

20. - 21. März 

17. - 18. April 

24. April 

1. - 2. Mai 

28.- 31 . Mai 

2. Okt. 

Termine - Treffen 

10 Jahre Heinkel-Tramps Dortmund (siehe Anzeige) 

Techno Classica in Essen 

Motorräder '93 in Dortmund 

Teilemarkt in Hamm, Zentralhallen 

Motorrad '93 in Sindelfingen 

Veterama in Ludwigshafen 

MItglIederversammlung 
10 Jahre Helnkel-Club Deutschland 

Technorama in Ulm 

Jublläums-Heinkeltreffen 1993 
zum 10jährigen Bestehen des Heinkel-Club DeutscHand 
in Hoctdorn a.d. Enz 

Lagertag in Heilbronn 

Geschicklichkeitsturniere 1993! 
M ein Aufruf in der Info 3/ 92 blieb bis jetzt ohne Resonanz. Daher noch ein­
mal die Bitte: 

Alle O rtsclubs, die ein Geschicklichkeitsturnier im kommenden Jahr durch­
führen wollen, möchten mir d ies mög lichst bald mitteilen. 

Eckhord von Rönn-Haß 
Valentin-Peter-$traße Ba 

W-B770 Lohr am Main 

Betr. Treffen der Regionalclubs. 
Zwecks Terminplanung der M itg lieder um an den Treffen der Regionalclubs 
teilnehmen zu können, ist es erforderlich, diese Termine mindestens % Jahr 

vorher bekanntzugeben. 
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He/nke",.unde .Art/end. 
Wir treHen uns jeden 1. Donnerstag im Monat im ..Jagdhaus Spark. um 19.30 Uhr 
in Nortrup, Kreis Osnabrück-Land. Gäste sind immer herzlich willkommen. 

He/nke/-F,.unde S/idbeden 
Wir treHen uns jeden letzten Freitag im Monat in March-Holzhausen, im Gasthaus 
" Zum Löwen'" um 20.00 Uhr. 
Holzhausen liegt 2 km von der BAB-Abfahrt Freiburg-Nord entfernt. 
Alle Heinkler, auch von auswärts, sind herzlich willkommen. 
Roland Birkenmeier ·2000 - Tel. 07665/30 60 
Gasthaus " Zum Löwen - Tel. 07665/1328 (falls Zimmerreservierung). 

Serllner He/nke",.unde 
Wir treHen uns jeden 1. Freitag im Monat um 20.00 Uhr im -Preu8ischen Land­
haus., ReichssportfeldstraBe 23, Berlin 19, Am Olympia-Stadion _ 
Viele Parkmöglichkeiten. 

He/nke/-Sremmllsch Sempfllngen 
Wir treHen uns an jedem 3. Freitag im Monat um 19.30 Uhr in Bempflingen 
" Sportheim Waldeck", Wolfgang Tränkner, Seestr. 10, 7445 Bempflingen 7445 ·1930 

He/nkel-Sremmrlsch Sonn 
Heinkelfreunde Bonn treffen sich an jedem 3. Mittwoch im Monat. 
Nähere Informationen bei: Michael Beckmann, Telefon 02 28 / 65 9695. 

Helnk.l-Tramps Dortmund 
Jeden dritten Freitag im Monat Heinkel-Meeting ab 19.00 Uhr in der Gaststätte 
-Am Funkturm«, Holzwickeder Straße in Dortmund-Brackel. 
Jürgen Pötsch 4600 ·0007 - Tel. 0231/256989 

Helnkel-Fr.unde-Franken 
Wir treffen uns jeden 3. Freitag im Monat in Ochsenfurt in der Pizzeria -Aetna., 
Uffenheimer Straße 1 - Hermann Fischer, Steingrabenstraße 22 - 6723 Gerolzhofen 
Tel. 09382/5788. 

Hemburg und Umgebung 
Wir treHen uns jetzt jeden 2. Freitag im Monat in Wedel ab 19.30 Uhr bei 
Ralf Szymala, Fliederweg 2, 2000 ·1288 Tel. 041 03/3631 ab 15.00 Uhr. 

He/nke",.unde Hannover (Achrung neues Lokal) 
Wir treffen uns an jedem letzten Freitag im Monat um 20.00 Uhr im -Klub-Restau­
rant. GutenbergstraBe 21 in Hannover-Laatzen, Tel. 0511 / 5 16 3900. 
Ansonsten bleibt es bei den Treffen zur .. Rollerparade_ an jedem 1. Sonntag im 
Monat auf dem Parkplatz -Schloß Marienburg-, Nähe B 3, 10.00 - 12.00 Uhr. 



Regionalclubs 

He/nke/·Freunde Kassel 
Unsere monatlichen Clubabende finden immer am 1. Donnerstag im Monat in der 
.Hessenperle. in Niederkaufungen, Leipziger Straße 273, ab 20.00 Uhr slalt. 
Michael Keller, Leipziger Straße 1, Telefon 0561·53197. 

Kölnsr He/nkeffahrerllnnen 
Die Kölner Heinkelfahrerlinnen Ireffen sich jeden 1. Dienslag im Monat um 20 Uhr 
auf dem Hausboot .Alte Liebe. in Köln·Rodenkirchen. 
Bei Fragen - Anruf genügl: 02232/29876 (Dieter Grün) oder 

0221/464964 (Dieter Lammersdorf 

He/nke/·Freunde Kra/chgau 
Wir treffen uns am Freitag, dem 22. Jan., 5. März und 16. April in 6928 Kirchardt· 
Bockschaft in der Gaststätle .Zum Ratskeller. um 19.00 Uhr. 
Bockschafl liegl ca. 1 km von Kirchardt in Richlung Ittlingen entfernt. Der Rats· 
keller ist gleich am Ortseingang. 
Bernd Reinke ' 927 - Klaus Schenk' 2885. 

He/nke/·Stammtlsch Ludwlgsburg 
Wir Ireffen uns an jedem 2. Freitag im Monat ab 20.00 Uhr in der -Krone. in 
Ludwigsburg·Eglosheim. Lutz Sproesser 7147 ' 173, Tel. 07042 · 7615. 

He/nke/·Freunde Leverlrusen 
Wir Ireffen uns jeden letzten Dienslag im Monat um 19.00 Uhr in der Gaslstätte 
. Alt Schlebusch-, LEV, Bergische landstraße 54 (B 51). 

He/nke/·Club·Münster 
Wir treffen uns jeden 2. Freitag im Monat in der Gastslätle .Feldschlö8chen. in 
4400 Münster, Sentruper Straße 163 um 20.00 Uhr. 
Martin 0251 180357 oder Holger 02 51/7 46 52. 

Osnabrücker·He/nkeffreunde 
Wir treffen uns jeden 2. Mittwoch im Monat im . Bull 's Eyeoc, Inh. A. Timmermann, 
Mindener Straße 194 ·4500 Osnabrück • Tel. 0541 1721 74. 

He/nke/·Freunde Pfalz 
Neuer Termin für unsere Treffen ist jeder 2. Dienstag im Monal um 20.00 Uhr in 
der Gastslätle .Zur Rennbahn- An der Fohlenweide. 
Heinz Friederich, Tel. 06324/2788 u. Jürgen LÜlzel, Tel. 06324/5099. 

He/nke/·Club Rhe/ne 
Wir treffen uns jeden 3. Freitag im Monat in der Gaststätte .. Feldklause .. in 
4440 Mesum. Wörrstraße, ab 19.30 Uhr. 
Reiner Splinter Tel. 05976/ 1934 oder Thomas Schomaker Tel. 02572/5662. 
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Marktplatz 

Verkau fe: HelrKe l Tourist Post - I Pollleiroller 103 Al , BJ 1965 , mit Einer-
und Doppelsi tzbarK, guter Zustand, Elnbrennlacklerung , TÜV neu, zusammen mit 
dive rsem Zubehör und Ersa tzteilen (Schei be , Reservemo tor e te . ) zum Fes tprei s 
von 3.900 ,--OM. 
D. Gr[ngel - Tannens tr. 9 - 208 1 Hels t - Tel. 041 22/82672 

Verkaufe: JO} AD gute Substanz nicht ganz komplett, aber kein Problem. 
Prei s VB 1.700,--OM 
Wolfgang Tränkner - Seestraße 10 - 7445 Bempfllngen 

Verkau f e: Hel ric:el - Touri st IOJ AO zuge lassen und cv t. TÜV neu. VHB 2.500,--DM 
Löse große Telte meines Ersa tzteIll agers 103 AO auf und verkau fe auch Roller in 
Teilen, Prei s VH8. Motere neu gelagert Stück 500,--OM. Helnkel- Touris t IOJ AO 
mit Steib -Seitenwagen neu restau riert VH8 9.500 ,--DM. BMW K IOO 8J 1986 , 
46.000km , ro tme tallic, komplett mit Koffe rn, Topcase und Tank rucksack, gu ter 
Zust and VH8 9.900,--DM 
Andreas Li ebe - Stettener Straße 200/ 1 - 7300 Essll ngen - Tel. 07 11 /377507 

Verkaufe: Für Helnke l-Perle dIverse origina l Gabel teJle e inzeln oder aber auch 
komp lett. Pre is nach Anf rage. -
K. Frasch - 7410 Reut li ngen - Tel. 07121/300637 

Verkaufe: Für 103 AO: Anlaß-Zündlichtmaschlne (SI8A) inkl. FlIehkraftregler 
und Unterbr. (Zus tand 3) 80,--DM; Vorderradnabe und 5-loch-Felge (3) 40 ,--DM 
original Rücklicht (4) 20 ,--DM. Außerdem: Helnke[-!nfn !/19A4 bis 4/1989 komphltl, 
einschließ li ch die ersten "Briefe vom Lager"i Original-Handbuch für Heinkel-Perle. 
BeJdes gegen Gebo t. 
Eckar t 8üxel - Wehrdaer Weg 44 - 3550 Marburg 

Verkaufe: Heinkel-Roller IOJ AO , 8J 1957 , dunke lblau, TÜV 5/1994, komplett 
uberholt mI t Extras. Preis 2.900,--DM 
Frank Krautter - Sulzbacher St raße 2 - 714 1 Obers tenfeld - Tel. 07062/22049 

Verkaufe : Helr~e l -Tourlst 103 A2 , l. Zu lassung 1961, Farbe blau/wE.Iß, 
neue Bereifung, neuer Sitz mi t ZJe rverstrebungen verschöner t , Motor total überholt, 
Vergaser neu, gu ter Zustand, Preisvors tellung 3.500,--DM 
M. Schoenefe ld - 4720 Beckum 

Verkaufe: Helrkel-Tourlst 103 A2, BJ 1963, mit Brief, zum Überholen. 
Komplett bis auf Tachometer. Aus Platzgründen Motor ausgebaut und Karosserie zer­
leg t. VB 1.500,--DM an Selbstabholer. Außerdem Helnke l- Tourist 103 AO 
Rahmen ohne Br ief , sowie Karosser ie, Trlttbretl, Vorderradschwinge. Preis VHS. 
Bernd Gabrl e l - Blankenhalner Straße 18 - 1000 Berlln 46 - Tel. 030/7115 112 
ab 18.00 Uhr. 

Verkaufe: 10) AO , BJ 1958, TÜV 1994 , echte 400km (!l , I. Hand, techno und 
op ti sch guter Zus tand, sChworz/rot, Festpreis 3.800, - - DM 
Harm Funk - Nlebuhrstraße I - 2179 Neuhaus - Tel. 04752/7567 

Verkaufe: Rohrrahmen fü r IOJ AO , F# 160050 , neuwertlg, werksgeprüft mit 
K-S tande r und HR - Fede rbel n sowie VR-Federgabel, komplett H. ETL T I 1 + [2 
z. Sp r. 550,- - DM. VR lK'Id HR Kotfl ügell t. Ta fel 1) l 20 ,--DM. 
Moped Pe rle rOl F# 216356 mit BE und Zus. Tank , ganz komplett, zur Aufarbeltung 
I. IOO,--DM. Chromgepäcklräger original 85 ,--DM. 
Kurt Frasch - Stor lachs traße 145 - 741 0 Reutll ngen ~ Tel. 07 121/300637 
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Marktplatz 

Verkaufe: Helnkel 10' Al , 8J 1958 , Lack neu rot/schwarz, Elek trik 
fehlt noch. Preis 2.000,nDM unbedingt!!! Terminabsprache bel evt. Intresse. 
Joach lm Zimmermann- Nollenclorfer St r. 22 - 6900 Jena - Tel. + Fax. 
Jena 426 1' 0 

Verkaufe: Diverse Helnke l- Pe rle Gabel-Einzelteile und sonstige Raritäten. 
Kurt Frasch - StorlechstreBe 145 - 74 1; Reutllngen I - Tel. 0712 1/300637 

Verkaufe: Diverse Teil e Helnkel-Tourls t 103 A2, BJ 4/1962. Wie Karosserie , 
Motorblocktelle, Rahmen mit Origina lbrie f , Tank , RÜCk leuchts , StoBstange ...,d 
viele Klei nteIle. 
Manfred Wahmes - Nachti gallenwAldchen 11 - 4470 Meppen - Tel . 059' 1/)328 

Verkaufe: I Boot Original Stelbnachbau mit Slelb-Typenschild, Typ Roller I, 
Ausfetlrung 175000, LeergewIcht 205kg, zul. Ges. Gew. 450kg. PrOrzelchen T·026. 
Das Boot Ist komplett mit Achse, Elektrik, Reifen usw., besteht aus GFK und e lg1et 
sich sehr gut rOr AI und A2. Preis VHS 1.700,--DM 
Telefon 0226 1/736 19 

Verkaufe: M & S Reifen 4,00 x 10. 
Kar! Änderle - Humboldtst raße 2 - 7060 Schorndorf - Mledelsbach - Tel. 07 181/66133 

Verkaufe: neu überholten und auf bleif rei umgestalteten Zylinderkopf für 101 AO, 
bzw. 102 AI. VB 280 ,--DM, ev t. Tausch gegen Zyllnderkopf 103 A2 
Michae l Jungbauer - Seebergerstraße 12 - 7000 Stuttgart I - Tel. 071 1/466054 

Verkaufe: aus gesundheitlichen Gründen: I Helnke l 103 A2, fahrbereit , neue Batterie, 
neue Reifen, neu lack iert. I Helnkel 103 A2 noch zerleg t , Verk leidungen neu 
lackiert. Für belde Roller Je e ine Reservemaschine und jede Menge Ersatzteile , z.B. 
Ku rbelwell e, We tterschutz usw. Nur komplett zu verkaufen. Preis VHS. 
H.P. Porazynskl - Pothmannsweg 79 - 4200 Oberhausen - Tel. 0208/874260 

Verkaufe: Seltenwagen für Helnkel, ca. 3.000km mit A2 gefahren. Fabrikat MZ, 
neuer Lack, zu 7510 aus Aluminium, neuer Sitz, Gepäckträger, Ta lbotsplegel, 
komplette Beleuchtung, Kotflügel und 10 Zollrad, 2. AnschluB elnseh!. Kreuz ­
schelle , Rohr, Rahmen und Schwinge neu, ohne Felge. Kann auf Wunsch gegen 
Oleselkostenzuschuß gebracht werden. Preis I.OBO, - -DM 
Pe ter-Uwe Klelnert - Mörchlnger Straße 74 - 1000 BerUn _ Tel. 030/8 11 4121 

Suche: Teile für 103 Al, a ll e Blechtelle, Radträger, Gepäck träger, Hauptständer, 
A'ü1'f8g'eblech etc. 
Matthl as Brundob1e r - MCnchnerstr. 89 - BI50 Holzki rchen - Tel. 08024/7448 

Suche: für 101 AO Motor, Lüftergehäusedeckel und Schwinge, ersatzweise 
auch vom 102 AI 
Karl Anderle - Humboldtstraße 2 - 7060 Schorndorf - Tel. 07181/66133 

Suche: Helnkel-Nachrlchten, Werbematerial und a ll es andere zum Helnkel. 
"WäITgäng Tränkner - SeestraBe 10 - 7445 Bempfllngen 
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Marktplatz 

Suche: Maschinenbaustudent sucht gLflstigen 17Sem' Helnkel-Roller zum 
wreaetbeleben. 
Markus Finger - Marburger Straße 122 - 6300 Gießen - Te l. 064 1/389717 - · 2760 

Suche: Motor komple tt tOr 103 A2 mi t Konso le, Anlasser-Ll ms, Zündung, Ver-
gaser, Auspuff , Schwinge mit Radnabe und Bremsen, mit MotoraufhAngung 
Angebote schrift!. rur per Telefax an 06221/72500 

Suche: für meinen 10) A I gebrauchten Sturzbügel vorne rechts mit Alu - Auftrltt-
'iCfiü"tZ und SturzbOgel hinten. 
H. Spamer - Nordring 62 - 6000 Frankfurt 60 - Tel. 06 109/23029 

Suche: 10) A2 In gutem bis sehr gutem Zustand, gern mit Scheibe und Chrom. 
WcFi8e1 Hagltte - BoelckestraBe 7 - 3057 Neus tadt I - Tel. tags 05031/7)088 -
abends 05032/7451 

Suche: Helri<el-Tourist, TüV aktuell! Zus tand gut bis sehr gut, Originalzustand. 
Relnz-Georg Bruns - Zum Jadebusen 46 - 2930 Va rel - Tel. 04451/6173 

Suche: 103 A2 zum restaurieren. 
Werner Söder - Tel. 05604/ 1654 

Allgemein: l-lelnkel-Gespann-Bausatz. Im WInterhalbjahr werde Ich einen Ge-
spannbausatz Helnkel herstellen. Nach der TÜV-Freigabe soll eine Kleinserle 
folgen. 
Vorgaben: Beiwagen Squire 52kg, Helnkel-Elnrohranschluß , Flansch für 

Helnkelrad, TÜV-Bericht, evt. mi t Wechseleintrag. 
Bel Voranmeldung erhalten Sie nach der TÜV-Freigabe ein Angebot (Grob­
kostenvorgabe ca. 3.900,--DM) ab: 
HelnkelstOtzpunkt Horst Glaser - Molkerelstr. 5 - 8871 Wa ldstetten -
Telefon 08223/5495 oder Telefax 08223/1837 

Allgemein: Wer überspielt, oder leiht mir zum Überspielen - Videofilm VHS 
vom diesjährigen Heinkeltreffen Im SchWarzwa ld???????? 
Markus Schlaugal - Blücherslraße 26 - 3500 Kassel - Tel. Q 0561/55246 

Helnkel-Sllzklssen NEUI 
Neuanfertigung von Schaumstoff-Sitzkissen für 103 A2 aus PUR-Form­
schaum für Aktion (siehe Info 3/92, Seite 5). Es werden noch weitere 
Vorbestellungen benötigt. - Aktionspreis 105,- + Mwst. später 155,- DM 

Anm. FOr Fehler in den Angaben kann die Redaktio n kein Gewähr übernehmen. 


